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Projekt: ILE Nassau, Katzenelnbogen, Bad Ems 

Thema: Workshop „Gewerbe und Arbeitsplätze“ 

Termin: 30.10.2007, 19.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Rathaus, Bad Ems 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Moderation: Herr Neef, Dr. Gehrlein 

Protokoll: Marco Neef 

 

TOP 1 - Begrüßung und Kurzvorstellung / Ziele des Workshops 
 
Herr Oster begrüßte die Anwesenden, leitete in die Thematik ein und stellte Herrn Dr. 
Gehrlein und Herrn Neef vom Institut für Ländliche Strukturforschung (IfLS) vor. Das IfLS 
betreut den ILE-Prozess als externes Beratungsbüro.  
 
Mit dem Programm der „Integrierten Ländlichen Entwicklung“ (ILE) bietet das Land 
Rheinland-Pfalz die Möglichkeit, innovative Projekte im ländlichen Raum anzustoßen. Der 
ländliche Raum steht vor neuen Herausforderungen. Dazu gehören der demografische 
Wandel, sich ändernde Ansprüche an die Wohn- und Lebensqualität oder auch die 
veränderte Rolle der Landwirtschaft.  
 
Die beiden Verbandsgemeinden (VGen) Nassau und Katzenelnbogen begannen bereits 
Mitte 2006 mit der Erstellung eines Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEKS), 
in dem – aufbauend auf der Analyse von Entwicklungsrisiken und Entwicklungschancen – 
konkrete Projekte skizziert wurden. Die VG Bad Ems schließt sich diesem Prozess an. In der 
Auftaktveranstaltung am 18.9.2007 wurden Stärken und Schwächen sowie erste 
Projektideen für die Verbandsgemeinde (VG) gesammelt.  
 
Ziel des Workshops ist es nun, bisherige und weitere Projektideen zu konkretisieren. Ab 
2008 können im Rahmen eines Regionalmanagements erste Projekte umgesetzt werden. 
Das Regionalmanagement wird von den Verbandsgemeinden Bad Ems, Nassau und 
Katzenelnbogen gemeinsam getragenen und vom Land Rheinland-Pfalz unterstützt.  

 

TOP 2 – Rückblick auf die Auftaktveranstaltung (18.9.2007) 
 
Herr Dr. Gehrlein gab einen kurzen Rückblick auf die Auftaktveranstaltung und verwies dabei 
auf die Stärken und Schwächen, die für die VG Bad Ems ermittelt wurden, sowie erste 
Projektideen, die damals bereits formuliert wurden.  

 

TOP 3 – Projektentwicklung für die VG Bad Ems 
 
Im Weiteren diskutierte der Workshop auf Grundlage der Vorschläge aus der 
Auftaktveranstaltung und weiterer zu diesem Abend eingereichter Projektvorschläge, welche 
Projektideen für Bad Ems von besonderem Interesse sind und umgesetzt werden sollten.  
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Herr Neef wies darauf hin, dass sich zu jedem Projekt eine „Patin“ / ein „Pate“  finden müsse, 
die/der das Projekt auf einem Projektbogen formuliert und evtl. zukünftig begleitet. 
Bestenfalls könnten und sollten sich mehrere Akteure an einem Projekt beteiligen. Ziel sei 
es, Projektgruppen zu bilden, in denen engagierte Akteure mit der Unterstützung des 
Regionalmanagements und der Verbandsgemeinden gemeinsam an der Umsetzung der 
Ideen arbeiten. Daher sei es ratsam, frühzeitig „Verbündete“ mit ins Boot zu holen. 
 
Folgende Projekte wurden – inklusive der beiden Projekte aus Nassau und Katzenelnbogen 
– von einem Paten übernommen.  
 

I. Energetisches Handwerkernetzwerk 
(Thematische Erweiterung des Projekts „Leerstands- und Leerflächenkataster, 
Vermittlungsbörse“; das Handwerkernetzwerk ist ein zusätzliches Instrument, zur 
Förderung der Sanierung von Altbaubestand etc.; siehe auch Protokoll „Wohnen und 
Lebensqualität vom 24.10.2007)  
Projektpate  Herr Schnorr 

 

II. Joborientierung für Berufsstarter 
(Zeile des Projektes sind die arbeitsmarktnahe Vermittlung von Berufseinsteigern auf 
der einen und freien stellen auf der anderen Seite; das Angebot richtet sich somit 
sowohl an junge Berufseinsteiger als auch an Unternehmen; Verbesserung von 
Kommunikation – Transfer – Dialog; mögliche Inhalte/Teilprojekte neben der 
persönlichen Vermittlung: regionale Lehrstellenmesse; hier gibt es 
Anknüpfungspunkte zu dem Projekt „Die ‚Jungen’ halten“  siehe auch Protokoll 
„Wohnen und Lebensqualität vom 24.10.2007) 
Projektpatinnen  Frau Gauer, Frau Jorzig 

 
III. Qualitativ hochwertiger DSL-Anschluss – Initiativen bündeln 

(zunächst einmal eine Vorerhebung, welche Initiativen exoistieren bereits, welcher 
Bedarf besteht, welche Wege können von den Gemeinden gemeinsam gegangen 
werden;  mögliche Inhalte/Teilprojekte: Bestandserhebung, Bedarfserhebung, 
Strategiekonzept) 
Projektpate  Herr Weber 

 
IV. Suchmaschinenoptimierung 

(der Workshop diskutierte allgemein die Möglichkeit der Verlinkung von Internetseiten 
innerhalb der Region, da so die Seiten bei Suchmaschinen an vorderer Stelle gezeigt 
und somit leichter gefunden werden; dieses Thema wurde nicht abschließend 
behandelt)  
Pate  Herr Weber 

 
 

 

Die ausformulierten Projektskizzen sollen bis spätestens Freitag, 23.11.2007 an Frau Boch 
geschickt werden.  
 
Dies ist jedoch ausdrücklich keine abschließende Liste. Der Prozess steht weiterhin und 
jedem offen. Weitere Projektvorschläge in schriftlicher Form sind erwünscht.  
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TOP 4 – Projekte aus Nassau und Katzenelnbogen  
 
Herr Neef stellte zwei Projekte der VG Nassau und Katzenelnbogen aus dem Bereich 
„Wohn- und Lebensqualität, Soziales“ vor, die auch für die VG Bad Ems interessant sind und 
dort umgesetzt werden könnten:  
 
(alle Projektbeschreibung als Anlage im Anhang) 
 

1. Qualifizierungsoffensive  
 

2. Weiterbildung zur Kundenbindung  
Ansprechpartner/Projektpate für Bad Ems   Bad Ems erleben (Herr Wittler)  

 
3. Regionales Branchenbuch 

 
4. Gemeindebezogenes Informationssystem 

 
 
Die Anwesenden diskutierten die Bedeutung dieser Projekte und deren Übertragbarkeit auf 
die VG Bad Ems.  
 
Die Projekte werden auf ihre Übertragbarkeit bzw. Anschlussfähigkeit geprüft; die relevanten 
Ansprechpartner werden frühzeitig kontaktiert. 
 
 
 

Abbildung: Ergebnisse des Workshops „Gewerbe und Arbeitsplätze“ 
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TOP 4 – Weitere Vorgehensweise 
 
Ziel ist es, für die VG Bad Ems dieses Jahr noch konkrete Projektvorschläge zu entwickeln, 
bei denen bereits im Jahr 2008 mit der Umsetzung begonnen werden kann.   
 
Um dies zu gewährleisten, sollen die ausformulierten Projektvorschläge bis spätestens 
Freitag, 23.11.2007 an Frau Boch geschickt werden. Frau Boch leitet diese an das IfLS 
weiter. 
 
 
 
Anschrift Frau Boch: 
 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Ems  
z.Hd. Regina Boch 
Bleichstr. 1 
56130 Bad Ems 
r.boch@bad-ems.de  
 

 

 
Weitere Informationen zur Integrierten Ländlichen Entwicklung in der VG Bad Ems gibt es 
unter: 
http://www.bad-
ems.de/home/integrierte_laendl_entwicklung/integrierte_laendliche_entwicklung_in_der_verb
andsgemeinde_bad_ems/index.html  
 
 
 
Eine digitale Vorlage des Projektvorschlagsbogens gibt es unter: 
http://www.bad-
ems.de/home/integrierte_laendl_entwicklung/integrierte_laendliche_entwicklung_in_der_verb
andsgemeinde_bad_ems/projektvorschlagsformular.pdf   
 
 
 
 
Die regionale Steuerungsgruppe für das ILE (Vertreter und Akteure aus den VG Bad Ems, 
Nassau und Katzenelnbogen sowie des IfLS) wird Ende 2007 noch einmal 
zusammenkommen, um über den bisherigen Prozess, die Projekte und die zukünftige 
Umsetzung des Regionalmanagements zu beraten. 
 

Das Regionalmanagement, durchgeführt durch das IfLS, wird ab 2008 Fördermöglichkeiten 
für Projekte erschließen.  
 




